
1  Der Herr segne Dich! 
 

In der Coronazeit fühlen sich viele Menschen allein.  
Einfach jemanden zu besuchen, ist gar nicht mehr so einfach. Man 
bleibt vorsichtig auf Abstand. 
 

Im Segen kommt Gott uns nah. 
Segen ist eine erlebbare Kraftquelle Gottes –  
eine Verbindung zwischen Himmel und Erde.  
Sie wird weitergereicht von Mensch zu Mensch.  
Ob auf Abstand oder aus der Nähe ist egal.  
Denn in dem zugesprochenen Segen meldet sich  
Gott selber zu Wort. 
 

Es lohnt sich, darüber einen Moment nachzudenken. 
Was ist Segen? Bin ich ein gesegneter Mensch? 
Wo kann ich Segen weitergeben? 
 

Dieses Heft lädt dazu ein, dem auf die Spur zu kommen. Außerdem 
haben wir auf unserer YouTube - Seite „dein_zuhause“ einen 
Gottesdienst hochgeladen. 
Vielleiht macht er Dir Mut, Dich als gesegneten Menschen zu 
entdecken und zum Segensbringer oder zur Segensbringerin für 
andere zu werden. 
 

In diesem Sinne eine segensreiche Ferienzeit. 
Bleiben sie behütet! 
 

 

2 Gut beschirmt 

 
Im Psalm 91 wird Gottes Segensgeschenk wunderbar 
umschrieben. Hier können wir nachspüren,  
wie nah uns Gott kommen möchte. 
 
 
1 Wer unter dem Schirm  
des Höchsten sitzt  
und unter dem Schatten  
des Allmächtigen bleibt...  
 
 
Das bedeutet:  
1 Wer unter dem Schutz  
des Höchsten wohnt,  
der kann bei ihm,  
dem Allmächtigen,  
Ruhe finden. 
(Übersetzung: Hoffnung für alle) 
 
 

Der Herr segne Dich: 
Gott sei über Dir  
um dich zu schützen! 



3 Gedanken, nicht nur für Erwachsene 

 
Segen heißt im hebräischen „barach“.   
Dieses Wort verspricht Lebenskraft. 
 
Im ausgesprochenen Segen schlägt Gott eine Brücke aus 
seiner unsichtbaren Wirklichkeit hinein in unser Leben. 
 
Im Schutzraum des Segens Gottes kann ich leben. Mein 
Leben kann sich entfalten und sogar über sich 
hinauswachsen. Jedes Kind ist darum ein Bild für diesen 
Segen Gottes, den Gott in jeden Menschen hineinlegen 
möchte - auch da, wo jemand kein Kind bekommen kann. 
 
Einmal bringen Mütter Kinder zu Jesus. Jesus nimmt sich 
Zeit. Er segnet die Kinder und nimmt sie so hinein in die 
Gemeinschaft mit seinem Vater und ihm. Gerade ihre 
Bedürftigkeit macht sie zu Gottes Lieblingsmenschen. 
 
An ihnen wird deutlich: 
Alle, die nichts vorweisen können,  
hat Gott ganz besonders im Blick.  
Kein Wunder, dass das die ärgert,  
die meinen, vor Gott mit ihrer Leistung auftrumpfen  
zu können.  
(Nachzulesen in Markus 10, 13 – 15) 

4 Gedanken, nicht nur für Kinder 

 
Schon mal einen Sonnenbrand gehabt?  
Tut echt weh.  
Oder schon mal in einen Regenschauer gekommen  
und so richtig nass geworden?  
Gar nicht schön. 
 
Ein Schirm hätte dich schützen können.   
 
So ein Schirm möchte Gott für Dich sein.  
Wenn Du betest, kriechst du unter Gottes Schirm.  
Und er verspricht: 
„Du bist gut beschirmt,  
wenn Du bei mir bist. 
Ich passe auf Dich auf.“ 
 
Kreatividee: 
 
In unserer Tüte findest Du einen kleinen Schirm. 
Versuche doch einmal, mit Playmobil- oder Lego- oder 
anderen Figuren dieses Bibelwort dazustellen. 
 
Fotografiere es ab und sende es an unsere Bildergalerie. 
aktion@evk-hochstrass.de -  Stichwort: Gut beschirmt. 
Auf unserer Bildergalerie findest Du es dann wieder. 
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5 In einer festen Burg  

 
2 ... der spricht zu dem HERRN:  
Meine Zuversicht  
und meine Burg,  
mein Gott,  
auf den ich hoffe.  
 
 
Das bedeutet:  
»Du schenkst mir Zuflucht  
wie eine sichere Burg!  
Mein Gott,  
dir gehört mein  
ganzes Vertrauen!« 
 
(Übersetzung:  
Hoffnung für alle) 
 
 
 

Der Herr segne Dich: 
 
Gott sei um dich, 
bei ihm findest Du Zuflucht. 

6 Gedanken, nicht nur für Erwachsene 

 
Ganz früher gab es in der deutschen Sprache das Wort 
Segen nicht. Darum hat man ein Wort aus der lateinischen 
Sprache übernommen. Es kommt von dem Wort Signum 
und bedeutet eigentlich „Zeichen“. 
 
Das „Signum“ war das Heerzeichen der Römer.  
Im Kampfgetümmel konnte man leicht die Orientierung 
verlieren. Aber das Heerzeichen der Römer zeigte jedem 
römischen Soldaten, wo immer er auch kämpfte: 
Hier bei diesem Zeichen, da bist Du sicher!  
Da kann Dir nichts passieren! 
 
Ein wunderschönes Bild für den Segen.  
Denn es führt uns zu einer wunderbaren Wahrheit. 
 
Wo immer Du ein Segenswort Gottes hörst,  
kommt Gottes sicherer Ort direkt zu dir.  
Du musst dich nicht wie ein Soldat durch deine Nöte 
hindurchkämpfen zu Gott, sondern Gott kämpft sich in 
seinem Segen zu Dir durch, und du kannst dich unter 
seinem guten Wort bergen, wo immer du gerade bist. 
 
Denn das ist das Geheimnis der Segensworte:  
Wo sein Wort ist, da ist auch Gott.  



7 Gedanken, nicht nur für Kinder 

 
Eine Burg kennst du.  
Wenn du in ihrem Innenhof stehst,  
umgeben dich ganz dicke Mauern.  
Sie bieten Schutz, rundum.  
 
Der Herr segne Dich: 
Gott sei um dich, 
bei ihm findest Du Zuflucht. 
 
Segensworte und Bibelworte  
sind wie eine unsichtbare Burg. 
Indem ich sie mir sage oder sagen lasse, 
begebe ich mich wie hinter unsichtbare Mauern. 
 
Ich kann erleben, wie ich mutiger werde.  
Ich erlebe mich darin wie einer oder eine, 
die gut geschützt in einer Burg in Sicherheit ist. 
 
 
Kreatividee: 
Baue eine Burg, in der dein Lieblingsstofftier gut geschützt 
ist vor aller Gefahr. Fotografiere es und sende das Foto an   
aktion@evk-hochstrass.de -  Stichwort: Feste Burg 
Auf unserer Bildergalerie findest Du es dann wieder. 

8 Behütet wie ein Vogel im Nest 

 
4 Er wird dich mit seinen  
Fittichen decken,  
und Zuflucht wirst du haben  
unter seinen Flügeln.  
 
Das bedeutet:  
 
4 Wie ein Vogel seine Flügel  
über die Jungen ausbreitet,  
so wird er auch dich stets behüten 
 und dir nahe sein.  
(Übersetzung: Hoffnung für alle) 
 
 
 

Der Herr segne Dich: 
Gott sei dir nahe,  
um dein Herz zu wärmen 
und zu behüten. 
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9 Gedanken, nicht nur für Erwachsene 

 
Das Neue Testament ist in Griechisch geschrieben. Das 
griechische Wort für Segen bedeutet: Gutes sagen! 
 
Gute Worte geben Zuflucht.  
Sie tun gut und richten auf.  
Sie machen selbstbewusst  
und bringen uns zur Entfaltung. 
 
Im Segen will Gott uns Kraft geben, uns zu entfalten. 
Du darfst seine Worte persönlich nehmen,  
als sein persönliches Wort an Dich. 
 
Gedanken, nicht nur für Kinder 
 
Ein Küken sieht immer sehr flauschig aus.  
Aber das Küken kann trotz des ganzen Flaums die 
Körpertemperatur nicht gut halten.  
Daher ist Mama Huhn immer in der Nähe.  
Und wenn sich das Küken irgendwie unwohl fühlt -  
ab unter die Flügel der Mama.  
 
Mach es wie das Küken. 
Birg dich unter Gottes „Flügeln“  
und spüre seine Liebe und Wärme. 

10 Kreatividee: Küken basteln 
 

Was du dafür brauchst: Kleber, Wolle, Pappe (weiße Pappe 
zum Anmalen oder bunte Pappe). Aus Pappe schneide 
bitte: 
1. Ein kleines rotes Viereck für den Schnabel 

2. Zwei kleine gelbe Pappen für die Flügel   

3. Ein kleines gelbes Schwänzchen 

4. Zwei weiße kleine Augen mit einem schwarzen Punkt 

5. Zwei größere Kreise aus Pappe (Form mit einem großen 

Wasserglas herstellen) und zwei kleinere Kreise aus Pappe (Form 

mit einem  

kleinen Wasserglas herstellen) 

o In der Mitte mit einem 2 Eurostück einen Kreis machen und 

ausschneiden. Siehe Muster: 

 
 

Für den Bau eines Kükens findest du eine gute 
Bastelanleitung hier: Oster-Küken aus Pompons basteln – 
DIY: https://www.youtube.com/watch?v=oY12N4fXRKo 
 

Überlege nun, wo Du dem kleinen Küken einen Ort bei Dir 
Zuhause geben kannst, an dem es sich ganz geborgen fühlt. 
Fotografiere Dein Küken an diesem Ort und schicke es 
wieder an aktion@evk-hochstrass.de - Stichwort: Kleines 
Küken. Auf unserer Bildergalerie findest Du es dann wieder. 

https://www.youtube.com/watch?v=oY12N4fXRKo
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11 Beschützt vor dunklen Gedanken 

 
... Seine Wahrheit ist Schirm und Schild,  
5 dass du nicht erschrecken musst  
vor dem Grauen der Nacht,  
vor dem Pfeil, der des Tages fliegt, (...) 
9 Denn der HERR ist deine Zuversicht,  
der Höchste ist deine Zuflucht.  
 
Das bedeutet:  
Seine Treue umgibt  
dich wie ein starkes Schutzschild 
5 Du brauchst keine Angst zu haben  
vor den Gefahren der Nacht  
oder den heimtückischen Angriffen bei Tag. 
9 Du aber darfst sagen:  
»Beim HERRN bin ich geborgen!«  
Ja, bei Gott, dem Höchsten,  
hast du Heimat gefunden. 
 
(Übersetzung: Hoffnung für alle) 
 

Der Herr segne Dich: 
Gott sei vor dir,  
um dich zu beschützen. 

12 Gedanken, nicht nur für Erwachsene 

 
In lateinischen Sprache wurde das Wort „segnen“ 
mit dem Wort benedicere umschrieben,  
was wir übersetzen würden mit „Gutes sagen über 
andere.“  
 

Oft schmerzen Beurteilungen und Verurteilungen anderer. 
Es tut weh, wenn Menschen Schlechtes über uns sagen. 
 
Du darfst gewiss sein: Gott redet Gutes über uns! 
Es lohnt sich, sich seine Worte einzuprägen. 
Sie sind wie ein Schutzschild gegen verletzende Worte.  
 
Gedanken, nicht nur für Kinder 
 

Ein Ritter hat ein Schild. Damit kann er Angriffe abwehren. 
 

Ihr kennt das. Nicht immer läuft alles glatt.  
Manchmal ist jemand gemein oder ungerecht.  
 

Bibelworte, wie diese Worte aus Psalm 91,  
können da zu einem „Schild“ werden.  
Also beim nächsten Mal: 
Sage dir z.B. diese Worte aus Psalm 91 
und stell dir vor, dass sie ein dickes Schild sind,  
an dem die bösen Worte abprallen. 



13 Kreatividee:  

Ein Schutzschild gegen Angst und Traurigkeit 
 

Bibelworte sind gute Schutzschilder. 
Gut, wenn man ein Bibelwort dann auswendig weiß,  
das man sich selber sagen kann.  
Denn was Gott in dem Wort sagt, das tut er auch.  
 

Vielleicht ist Dein Taufspruch so ein Bibelwort.  
Kennst Du Deinen Taufspruch? 
Wenn Du keinen Taufspruch hast, ist das gar kein Problem. 
Nimm einfach einen Vers aus dem Psalm 91,  
der Dir ganz viel Mut macht. 
 
Bastle ein Schutzschild. 
 

1. Nimm ein Stück Pappe und schneide Dir ein Schild 

zurecht. 

(Es kann ruhig ein wenig größer sein. (30-50 cm) 

2. Male das Schild an und verziere den Rand. 

3. Schreibe in die Mitte ganz groß Dein Bibelwort. 

4. Auf der Rückseite des Schutzschildes kannst Du zwei 

Bänder fest machen, so dass du es am Arm tragen 

kannst. 
 

Fotografiere dein Schild und schicke es wieder an  
aktion@evk-hochstrass.de - Stichwort: Schutzschild. Auf 
unserer Bildergalerie findest Du es dann wieder. 

14 Behütet auf allen Wegen 

 
11 Denn er hat seinen Engeln befohlen,  
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen,  
12 dass sie dich auf den Händen tragen  
und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.  
14 »Er liebt mich,  
darum will ich ihn erretten;  
er kennt meinen Namen,  
darum will ich ihn schützen.  
15 Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören.“ 
 

Das bedeutet:  
11 Denn Gott wird dir seine Engel schicken,  
um dich zu beschützen, wohin du auch gehst.  
12 Sie werden dich auf Händen tragen,  
und du wirst dich nicht einmal an einem Stein stoßen! 
14 Gott sagt: »Er liebt mich von ganzem Herzen,  
darum will ich ihn retten.  
Ich werde ihn schützen, weil er mich kennt und ehrt.  
15 Wenn er zu mir ruft, erhöre ich ihn.“ 
(Übersetzung: Hoffnung für alle) 
 

Der Herr segne Dich: 
Gott sei unter Dir, 
um dich zu trag 
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15 Gedanken, nicht nur für Erwachsene 

 
„Dich hat der Himmel geschickt“, sagen wir, wenn ein 
Mensch genau im richtigen Augenblick kommt und uns 
hilft.  
 

Dass Engel keine Wesen mit Flügeln sind,  
das haben wir alle schon erlebt. 
 

Dass uns in einem Menschen ein Engel begegnet, ja Gott 
selbst uns ganz tatkräftig zur Seite steht, dafür muss ich nur 
achtsam mein Leben betrachten. 
 

Wo ich für Engel offen bin, werde ich sie entdecken. 
 
Und manchmal sind wir sogar selber so ein Engel.  
Oft nehmen wir das gar nicht so wahr und doch ist es so. 
Überall da, wo wir Gottes Liebe weitergeben  
werden wir zu Boten und Botinnen Gottes. 
 

Jedes gute Wort, jeder liebevolle Blick, ein kleines Zeichen 
der Achtung und des Respekts ist ein Engeldienst. 
 

Und indem wir in seinem Namen anderen Menschen 
sagen, dass Gott bei ihnen ist und es gut mit ihnen meint, 
werden wir nicht nur zu Engeln, sondern zu einem Segen 
Gottes mitten in den kleinen Augenblicken des Lebens. 

16 Gedanken, nicht nur für Kinder 

 
Schon mal ganz unerwartet von jemandem Hilfe 
bekommen? Oder schon mal eine Situation erlebt, in der 
eigentlich etwas Schlimmes hätte passieren müssen? Aber 
dann ist es ganz anders gekommen?  
Anschließend heißt es dann meist „Glück gehabt.“ 
 
Was, wenn es kein Glück, sondern Gottes Handeln war? 
Was, wenn Gott Dir einen lieben Menschen oder einen 
unsichtbaren Schutzengel geschickt hat? 
 
Es lohnt sich, zweimal hinzuschauen. Vielleicht ertappst Du 
dann Gott auf frischer Tat. In einem kleinen Vogel, der dich 
anschaut, in einem freundlichen Wort, einem 
aufmunternden Blick. 
 
Kreativaktion: Male einen Engel 
 
Aus deinem eigenen Hand- und/oder Fußabdruck kannst 
du tolle „Schutzengel“ machen. Dazu findest du zig 
Anleitungen im Internet.  
 
Fotografiere dein Bild und schicke es wieder an 
aktion@evk-hochstrass.de - Stichwort: Engel. Auf unserer 
Bildergalerie findest Du es dann wieder. 
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